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Pädagogische
Blätter. »

Màigmig dcs „Mioch. Criiehlingssreulllies" und der „Uädagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins katlM. Mrer und Mutniänner der Mtvei;
und des Weiter. KatlM. GrzWngsvereins.

Kinstedeln, 28. Februar 1903 î à 9. i! 10. Iatz^gang.
Redaktionskommission:

Die H H. Seminardirektorcn F. X. Kunz, Hitzlirch, Luzern; H. Baumgartner. Zug; 0r. I Stößel.
Nickenbach. Schwyz; H. H. Leo Benz. Psarrer. Berg. Kt. St. Gallen, und Cl. Frei zum Storchen.
Einsiedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den C h e f - R e d a k t o r.

zn richten.

Abonnement:
Erscheint wäctiontlicij einmal und kostet jährlich sür Vereinsmitglieder 4 Fr

sür Lehramtskandidaten 3 Fr., sür NichtMitglieder SFr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle Nickenbach. Verlagshandlung. Einsiedeln.

5 Rückwärts unk uurwärts! M
Dr. Richard von Kralik nennt in seinen „Neuen Kulturstudien" das 19.

Jahrhundert das der Romantik und fügt dann mit einem Blick in die

Zukunft bei: „Kein Zeichen der Zeit markiert den Sieg der Romantik schärfer
als das rerzweiflungsvolle Testament Häckels, die 1899 erschienenen „Weltcätsel".
Der fortschreitende Sieg der Reaktion, der dort mit Jammerufen am Schlüsse
des Jahrhunderts konstatiert wird, die trüben Aussichten, die der Philosophie
des Spießbürgertums für das 20. Jahrhundert gestellt werden, sind uns eine

fröhliche Gewahr, daß all' das, was von der Romantik des 19. Jahrhunderts
angestrebt wurde, nur ein verhängnisvoller Beginn zu noch entschiedenerer Aus-
gestaltung der idealen Grundsätze war. Das, was das 19. Jahrhundert noch

mehr poetisch geahnt und spielend versucht hat, das soll im 20. Jahrhundert
tatsächlicher Ernst werden. Es soll nach langem Winter und vielversprechendem
Lenz glorreicher Sommer werden, das Jahrhundert der vollen Regeneration.
Gegenüber dem I00mal Abgetanen wird es so imstande sein, sich an ewig Neuem
wieder zu erfreuen, nicht an dem Neuen, das künstlich in der Retorte fabriziert
wird, sondern an dem, was die schaffenskräftige Erde immer wieder neu und
überraschend mit jedem guten Jahr der Sonne entgegendichtet. Also lehrt sie

uns in konservativster Weise wahre Renaissance und Regeneration, das Kunst-
geheimnis der Originalität.
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